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zum Abonnement auf die wöchentlich zwölfmal auch
Sonn und Feiertags erſcheinende

SaaleZeitung
mit ihren Beiblättern Täg liches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Haus und Verlooſungsliſte ergebenſt
einzuladen und zu bitten behufs Vermeidung jeder Unter
brechung in der Zuſendung die Beſtellungen bei den Kaiſer
lichen Poſtanſtalten den Briefträgern und in
unferen Expeditionen möglichſt frühzeitig anzumelden

Unſer Programm
Pieibt nach wie vor das alte Die SaaleZeitung will ein
Blatt ſein für alle Kreiſe des Volkes ſie will auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens einem geſunden
der Zeit Rechnung tragenden Fortſchritt den Weg
bereiten helfen und durch eine forgfältige Auswahl und
Bearbeitung des Leſeſtoffes durch leidenſchafts
loſe ſachliche Erörterung aller Tagesfragen ſich
Hausrecht ſichern in allen Familien die Jntereſſe haben an der
Geſtaltung der Dinge in Staat und Kommune

Die SaaleZeitung wird demgemäß im politiſchen Theile
wie bisher in durchaus ſelbſtändiger Arbeit und unter
ſtützt durch eigene Berliner parlamentariſche und politiſche
Mitarbeiter ein erſchöpfendes Spiegelbild aller Ereigniſſe
geben die ſich auf dem Gebiete der inneren und äußeren Politik
abſpielen und hierdurch wie durch größtmöglichſte Nusnutzung
aller Hilfsmittel der modernen Journaliſtik die Stellung und
das Anſehen zu behaupten wiſſen welche ſie ſeit Jahren ſchon
in der deutſchen Preſſe einnimmt und die ihrer Stimme
die Beachtung der weiteſten Kreiſe geſichert haben

Jin lokalen Theile wird ſie feſthalten an der vorurtheil s
freien und völlig unabhängigen Erörterung aller
kommunalen Fragen und ihre Meinung offen und ohne
jeden Rückhalt ausſprechen wo ſie es im Intereſſe der Fortent
wicklung der Stadt und des weiteren Ausbaues ihrer Ein
xichtungen für erforderlich hält wird auch weiter den 8
behaupten den ſie in der Schnelligkeit Ausführlichkeiund Reichhaltigkeit auch der lokalen Berichterſtattung
beſitzt und es ſich angelegen ſein laſſen nach wie vor allen
W Beſtrebungen ihre Unterſtützung und Förderung
zu leihen
Jn der Provinz forgt eine e Anzahl ſtändigerMütar beiter für ſchnelle Uebermittlung aller Vorkommniſſe

die Anſpruch auf allgemeineres r erheben können Ueber
Saächſen Anhalt und Thüringen verzweigt ſich ein
weites Netz von Korreſpondenten was eine eben ſo reichhaltige
l Waeſtoltnig dieſes Theiles der SaaleZtg verbürgt wie ſie
dem vermiſchten Theil in herkömmlicher Weiſe zut heil
wird

Kunſt Wiſſenſchaft und Litteratur haben in der Saale
Zeitung von jeher eine liebevolle Pflanz und Pflegeſtätte ge
funden Sie werden auch ferner ihrer Bedeutung für das
öffentliche Leben und den geiſtigen Fortſchritt entſprechend
unter Mithilfe zahlreicher Kapazitäten der betreffenden
Gebiete berückſichtigt werden wie denn auch die Saale Ztg
ſich hervorragende Mitarbeiter auf dem Gebiete der Unter
haltung t hat So beginnt im neuen Quartal eine
zackende Novelle von der namentlich durch ihre realiſtiſchen
Schilderungen des niederſächſiſchen Bauerulebens bekannten
Dichterin L von Strauß und Torney

Eines Tebens Hülhne
Die treffliche Arbeit iſt eine echte Dorfgeſchichte und zeugt durch

ihre ehrliche Charakteriſirung unverfälſchter Bauerngeſtalten von
ſcharfer Beobachtungsgabe Der Duft der Scholle durchzieht
die ſpannende friſche Novelle mit dem kräftigen Hauch echter
Heimoathpoeſie Auf dieſes Meiſterſtück der modernen Erzählungs
kunſt folgt der ergreifende Roman

Wenn die Schakken wachſen
der gleichfalls eine namhafte Schriftſtellerin C Eyſell
Kilburger Frau Victor Blüthgen zur Verfaſſerin hat
Die Erzählung in der eine begabte Frau dem Seelenleben der
Frau mit liebevollem Verſtändniß einen ergreifenden Stoff ent
nommen hat wird namentlich unſere Leſerinnen lebhaft
intereſſiren und durch die Kunſt der Darſtellung feſhi

Neben dieſen Romanen werden viele andere Erzeugniſſe der
erzählenden Litteratur Novellen Skizzen ſowie Eſſay s jeder
Geiſtesrichtung in bunter Folge zum Abdruck gelangen ſo daß
der Familien Lektüre wie ſie im Unterhaltungsblatt
Zum Ausdruck a im weiteſten Maße ihr Recht wirdDer Hande Stheit außerordentlich umfang und inhalt
reich pflegt durch einen ausgebreiteten vorwiegend telegraphiſchen
Nachrichtendienſt die Jntereſſen von Handel Verkehr und
Gewerbe Tägliche Meldungen von allen Handelsplätzen be
richten über die Bewegungen auf den Waarenmärkten wie an
den Fondsbörſen Die Notirungen der Berliner Fonds
ſowie der Produkten Börſe findet der Halleſche Leſer in
der Saale Zeitung früher als ſie Berliner Blätter inBerli n ſelbſt ihren Leſern mittheilen können Monatlich zwei
mal veröffentlicht die Verlooſungsliſte der Saale Zeitung die
Bieheigen aller wichtigeren Werthpapiere
Die Ziehungsliſten der preußiſchen Lotterie
n W wie vor vollſtäudig am Tage nach jeder Ziehung
röffent r r iſt Publikationsorgan der Königl Amts

erichte zu Halle und mehrerer Nachbarſzädte auch veröffentlicht
le die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der Polizei Ver
altuug der Stadt Halle ſowie der Königl Regierung zuderſebhurg und des Königl Landrathsamts des Eaallttiſes

oweit ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind Anzeigen jeder
rt finden ſchon wegen der Dichtigkeit der Verbreitung der Sagale Ztg unter dem kaufkräftigen

Publiküm der Umgegend in ihr die denkdar
weiteſte und erfolgreichſte Wirkung

Der vierteljährliche Abonnementspreiſs für die Saale
eitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
trägt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Martk bei

unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger 2,75 Markt
bei zweimaliger Zuſtellungö ger 8 Der Verlag der Sagle ZZeitung

Amerikaniſche Zollpraxis

Bekanntlich haben die amerikaniſchen Zollämter die von
den deutſchen Eiſenſyndikaten gewährten Exportprämien 37
Anlaß benutzt der Werthverzollung nicht den wirklich
fakturirten Preis zu Grunde zu legen ſondern den zu dem
in Deutſchland ſelbſt verkauft wird Dadurch wird nicht nur
die Wirkung der Exportprämie größtentheils
illuſoriſch gemacht ſondern auch in den Geſchäftsverkehr
eine Unſicherheit gebracht welche dieſen vielfach hindert

Die Verſtimmung in Amerika über den deutſchenZolltarif macht ſich neuerdings dahin geltend daß man

auch für andere Artikel deren Erzeugung keineswegs
ſyndizirt iſt nicht mehr den fakturirten Preis ſondern einen
Preis der Verzollung zu Grunde legt wie er nach den Be
hauptungen amerikaniſcher Konkurrenten in Deutſchland
ſelber bezahlt wird ein Vorgehen welches eine derartige
Unſicherheit im internationalen Handelsanustauſch herbei
führt daß für wichtige exportirende Gewerbe die Ausfuhr
dadurch überhaupt lahmgelegt wird

Die Angaben der amerikaniſchen Konkurrenten über die
in Deutſchland wirklich bezahlten Preiſe ſind aber auch
völlig unzuverläſſig es iſt bekannt daß die Preiſe für eine
Waare je nachdem es ſich um die Lieferung ſehr bedeutender
oder nur kleiner Mengen handelt erheblich variiren Ein
Werk nimmt bisweilen einen großen Auftrag zu billigen
Preiſen herein um ſich volle Beſchäftigung zu ſichern
während es kleine Poſten zu weſentlich höheren Preiſen ver
kauft Große Exportaufträge werden deshalb in den meiſten
Fällen billiger erledigt werden können als kleine im Jnland
aufgegebene aber ebenſo werden große Jnlandsaufträgeauch billiger ausgeführt als kleine Poſten verkauft werden

Für die deutſchen Exportfirmen wird es jetzt darauf ankommen aus ihren Büchern den Nachweis zu führen daß
ſie auch im Jnland bei umfangreichen Aufträgen zu ähn
lichen Preiſen geliefert haben wie ſie ſolche dem Ausland
berechnen Dann werden ſie Weg in der Lage ſein
vor dem Zollgerichtshof in New York zu erweiſen daß der
fakturirte Preis auch der im Erzeugungsland übliche iſt

Recht charakteriſtiſch iſt übrigens daß dieſe amerikaniſchen
u weder ger legr den engliſchen noch den
elgiſchen Wagaren ſondern ausſchließlich auf die

deutſchen angewendet werden Es liegt hierin geradezu
Syſtem es wird damit die Antwort auf den neuen
deutſchen Zolltarif gegeben der gerade die wichtigſten
amerikaniſchen Exportartikel außerordentlich belaſtet

Wenn man den Amerikanern gegenüber das Jlloyale
ihrer Handlungsweiſe hervorhebt ſo erhält man zur Antwort
daß Deutſchland gegenüber den Vereinigten Staaten ſeiner

mit der Beanſtandung getrockneter Aepfel wegen des
inkgehaltes mit der friſcher Aepfel wegen der San Joſé
childlaus mit der von Fleiſch und Wurſtwaaren wegen

des Borſäuregehaltes und mit der angeblichen ſanitären
Schädigung durch das amerikaniſche Schweinefleiſch aller
P nicht loyaler verfahren ſei als dies Amerika
jetzt thue

Wir haben gewiß alle Urſache uns über die amerikaniſchen
Zölle und die Handhabung der Verzollung durch die Ver
einigten Staaten zu beſchweren aber der Weg den nun
mehr Deutſchland eingeſchlagen hat wird wohl leider das
Gegentheil des erſtrebten Zieles herbeiführen h

Deutſches Reich
Hof und Perſongalugchrichten

Der neue chileniſche Geſandte Francisco Pinto
iſt in Berlin eingetroffen Herr Pinto iſt kein Neuling in der
Berliner Geſellſchaft und in Deutſchland er vertrat bereits in
den Jahren 1895 1897 Chile bei den Regierungen von Deutſch
land und Jtalien

Soziale Beſtrebungen in Amerika
Jn der anglo amerikaniſchen Raſſe ſehen gewiſſe

Leute immer nur den perſonifizirten Mammeonismus
Jüngſt iſt ein Buch von Levaſſeur über den amerikaniſchen
Arbeiter erſchienen in dem der Beweis gellefert wird daß
der amerikaniſche Arbeiter durch den ſteigenden Wohlſtand des
Landes ſpeziell der Jnduſtrie in die Lage verſetzt iſt ſeine
Lebenshaltung relativ und abſolut zu verbeſſern Levaſſeur führt
dieſen Umſtand nicht nur auf materielle Urſachen zurück ſondern
er findet daß dabei auch andere Faktoren ſpeziell ſoziale
mitſprechen Ein derartiges Kaſtenthum wie das deutſche
kennt der Amerikaner allerdings nicht Durch unſere ſoziale
Abſcheidung der einzelnen Stände wird der Unterſchied in
der wirthſchaftlichen Lage unnatürlich verſchärft Dieſer
Anachronismus ſo muß man ſolchen antiſozialen Staudpunkt für
das 20 Jahrhundert nennen iſt es nicht zuletzt der uns auch
politiſch lahm legt

Die Amerikaner verſtehen es den wirthſchaftlichen Eman
zipationskampf ihrer Arbeiterklaſſe durch eine geiſtige Hebung
zu unterſtützen Davon zeugt die dortigefreiwillige Volks
bildingsarbeit Die letzte Nummer des Bildungsvereins
berichtet beiſpielsweiſe über die öffentliche Bibliothek in
Philadelphia die eine jährliche Ausgabe von 135,000
Dollars erfordert 15 Zweigbibllotheken mit 170 Angeſtellten hat
und jährlich 2 Millionen Bände ausleiht Gegründet wurde die
Bibliothek von einem Bürger Phbiladelphia s Namens George
S Pepper mit einer Schenkung von 250,000 Dollars Bei uns
ſind alle dieſe Kulturbeſtrebungen über einige wohlgemeinte
Anfänge kaum hingusgekommen Manch einer betrachtet im

Gegentheil ſeine Bildung für eine Art Reſervatrecht und
wundert ſich hinterher wenn ein paar Millionen deutſcher
Reichsbürger eine politiſche Haltung einnehmen die ihm auf die
Dauer unbequem zu werden droht Vom amerikaniſchen
Materktalismus könnte der deutſche Jdealismus

der vielfach nur eine Schutzmarke für ſchläfriges perſönliches
Woblbehagen und Selbſtſucht iſt noch manches lernen

Politiſches

Von einer Seite der v rechtsſtehenden Parteien wird mit
Nachdruck dafür plaidirt daß das nothgedrungene Zuſammen
gehen der Mehrheitsparteien beim Zolltarif auch für
die fernere politiſche Aktion innegehalten werden müſſe Davon
will die L aber abſolut nichts wiſſen Nichts be
rechtige dazu aus dem Verhalten der nationalliberalen Partet
ſolche Folgerungen zu ziehen Das Blatt ſchreibt dann

Wir unuſererleits lehnen dies ebenſo entſchieden ab wie auch
Abg Dr Satiler es in ſeiner Rede vom 1 Dez that als er
ausdrücklichſt betonte daß trotz dieſes einmaligen Zuſammen
gehens mehrerer Parteien letztere doch innerlich außerordent
lich verſchieden ſind und auch an dleſer Verſchiedenheit
nach jeder Richtung feſthalten und die intimſten Gegner
bleiben werden Dieſen Grundſatz haben wir auch den von
einer Seite geäußerten Befürchtungen auf der neulichen Ver
ſammlung des Berliner nationalliberalen Vereins entgegen
gehalten

Die Natlonalliberalen werden ſehen daß es nicht ſo leicht ſſt
die Geiſter die ſie riefen wieder loszu werden Zur geplanten
Kandidatur Luſensky bemerkt die N L dann noch
daß dieſer Plan auftauchte lange bevor die Freiſiunigen ſich
über die Kandidatur Mommſen geeinigt hatten Herr Luſensky
habe lange Zeit in Danzig gelebt Danzig urſprünglich
nationalliberaler Wahlkreis deſſen Vertreter Heinrich Rickert
auch damals war ging mit ihm nach der Sezeſſion ins frek
ſinnige Lager aber die ſpäteren Wiederwahlen Rickert s hätten
doch eher ſtets ſeiner Perfönlichkelt gegolten als daß ſie auf
einer ausgeſſrochenen Partei Kaundkdatur beruhten Eine Wieder
gewinnung des ehemals nationalliberalen Mandats durfte doch
wohl verſucht werden zumal ein freiſinniger Kandidat als dieſer
Plan auftauchte noch nicht aufgeſtellt war Die natlonal
liberale Kandidatur iſt jedoch ſo ſchließt die L K ihre
Ausführüngen fallen gelaſſen und ſomit dürfte die
Meldung ſich erfüllen daß die nationalliberalen Wähler Danzigs
für den freiſinnigen Kandidaten Mommſen ſtimmen Dieſe
Darſtellung entſpricht der Meldung daß Geheimrath Luſensſy
als gemeinſchaftlicher Kandidat des Centrums und der
Konſervativen aufgeſtellt werden ſolle Dagegen iſt
die Danz Allg Ztg zu der Erklärung ermächtigt daß Herr
von Heydebreck in Uebexeinſtimmung mit dem konſer
vativen Verein an ſeiner Kandidatur feſthalten werde

Die Proteſtbewegung gegen die gewaltthätige Reichstags
mehrheit nimmt eine impoſante Ausdehnung an Es liegen u a
Verſammlungsberichte vor aus Nauen Cuxhaven Jtzehoe Stade
Bant Züllchow Podejuch Kottbus Spremberg Hameln Darm
ſtadt Schkeuditz Weißenfels Löbejün Delitzich Ammendorf
Wurzen Lunzenau Colditz Geithain Einen großartigen
Verlauf nahm die Proteſtbewegung in der Pfal z Verſamm
lungen fanden ſtatt in Ludwigshafen Oggersheim Frankenthal
Lambrecht Kaiſerslautern Speyer und Pirmaſens Jn all
dieſen Orten fanden die Verſammlungen in den größten Lokali
täten ſtatt und alle waren ſie überfüllt Die bedeutendſte
Kundgebung war unſtreitig die Pirmaſenſer der an die
3000 Perſonen beiwohnten und dabei iſt Pirmaſens eine Stadt
die knapp 30,000 Einwohner zählt

Der Schwäbiſche Merkur hat in alten Zeitungs
nummern aus dem Jahre 1891 geblättert um ausfindig zu machen
wie die damaligen Freunde des deutſch öſerreichiſchen
Handelsvertrages die Haltung der agrariſchen Gegner
dieſes Vertrages beurtheilt haben und iſt nun ganz entzückt
daß er in der Frankf Ztg und in der Nation aus
jener Zeit allerlei Kundgebungen gefunden hat in denen das
Verhalten der Vertragsgegner welche die parlamentariſche Ent
ſcheidung über die Verträge hinauszuziehen trachteten einer
abfälligen Kütik unterzogen wurde Triumphirend übernimmt
auch die Köln Ztg dieſe Entdeckung und glaubt daraus
einen Strick für alle diejenigen drehen zu können die bei den
jüngſten Verhandlungen gegen das Durchpeitſchen der Tarifvor
lage energiſchen Widerſpruch erhoben haben Mit dieſem angeb
lichen Widerſpruch kann man aber nur Eindruck machen auf
Leute die für den fundamentalen Unterſchied der parlauſen
tariſchen Behandlung eines Handelsvertrages einerſeits
und eines Zolltarifs andererſeits keinerlei Verſtändniß baben
Ein Handelsvertrag kann vom Reichstage nicht abgeäudert
ſondern nur entweder angenommen oder abgelehnt
werden Er mag noch ſo viele Tarifpoſitionen enthalten es
kann auch nicht bezüglich einer einzigen Tarifpoſitien von einer
Abänderung die Rede ſein Ueber Handelsverträge iſt deshalb
auch nur eine generelle parlamentariſche Verhandlung ſachlich
geboten Bei einer Tariſvorlage wie ſie den Reichstag in den
letzten Monaten beſchäftigt hat liegt die Sache aber geradezu
umgekehrt Wenn die Verhandlung nicht zu einer
reinen Farce werden ſoll ſo muß ſie gerade auf die
Einzelheiten eingehen Zu jeder der 946 Poſitionen

des Zolltarifs waren Abänderungsvorſchläge möglich bei zahl
reichen dieſer Poſitionen im ſachlichen Jntereſſe dringend ge
vboten Die Mehrheit hat aber eine derartlge ſachliche Be
dundlung in der zweiten wie in der dritten Leſung unmöglich
gemächt und dadurch die denkbar ſchärfſten Angriffe verdient
Hätte es ſich nicht um eine Tariſvorlage ſondern um einen
Turifvertrag gehandelt und hätten die Frkf Ztg Nation
und andere Blätter der Linken für dieſen Tarifvertrag jene
ausgiebige und detaillirte Behandlung gefordert wie ſie der
Tarifvorlage gegenüber am Platze war ſo hätten ſich dieſe
Organe mit ihrer Haltung ans dem Jahre 1891 in Widerſpruch
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geſetzt So aber kann nur die volkswirthſchaftliche Jgnoranz
oder journaliſtiſche Klopffechterei von 27 e wie

Ue Isvertragsverein un e nenlichee ehemfallen à la rh d von Finanztath Müller und Dr Jordan
ded widerſprachen die Vertreter von Hambur
Lübeck be Nürnbe Mannheim Frankfurt un
München ſowie von der Vereinsleitung die Herren
Gothein Das Argument der Herren Müller und
beſtand darin man dürfe es mit der Regierung nicht
derderben man müſſe mit ihr Fühlung behalten Das war
alles was ſie für ihren Antrag Viemn zu machen wußten ſach
liche Gründe beſtanden nicht Die ganze unter Führung des
827 Goldberger unternommene Aktſon ſollte alſo nur eine

erbengung vor der gegenwärtigen Regierung ſein Natür
lich war es den anderen Rednern leicht den Antrag zu bekämpfen mit ſo guten Gründen daß ſich wenigſtens Herr
Rathenau von den Antragſtellern zurückzog Von Hamburg bis
München war mit Ausnahme der ſechs übrigbleibenden Herren
alles einig in der Zurückweiſung der Angriffe auf die Leitung
des Handelsvertragsvereins

Graf Bülow iſt zwar beſcheiden aber auch recht empfind
Uch Jn ſeiner letzten Reichstagsrede ſprach er nach dem ſteno
graphiſchen Bericht folgenden Satz

Vor einigen Wochen las ich wieder in der Nation oder
in der Korreſpondenz des Handelsvertrags Vereins jedenfalls
in einem dem Herrn Abg Dr Barth naheſtehenden Blatt
nur ein Reichskanzler von der Unwiſſenheit und Be
ſchränktheit des Grafen Bülow große Heiterkeit
ja meine Herren wie die theatraliſche ſo treibt auch die
politiſche Kritik in unſerer Zeit manchmal ſeltſame
Blüthen alſo nur ein Reichskanzler von meiner Unfähig
keit könne ſich einbilden daß die Tarifvorlage jemals zu
ſtande kommen wird

Das Urtheil das dem Redner vorſchwebte findet ſich wie der
Haudelsvertragsverein ſchreibt in Nr 104 der Korre
ſpondenz des Handelsvertragsvereins lautet aber weſentlich
anders als der Reichskanzler es citirte nämlich

Es gehört wirklich auch die parlamentariſche Unerfahren
heit eines im Reichstage ſelten geſehenen Reichskanzlers dazn
um ſich noch weiter der Hoffnung hinzugeben daß dieſer Zoll
tarifentwurf uſw

Graf Bülow ſo fügt der Handelsvertragsverein hinzu wird ſich
vielleicht erinnern daß er vor gar nicht langer Zeit einem
Journaliſten gegenüber ſelbſt von ſeiner parlamentariſchen
Unerfahrenheit geſprochen hat Die Korreſpondenz hat alſo
nur ſein eigenes Urtheil wiederholt

Die Deutſche Tagesztg erklärt die neuliche Darſtellung
der Schleſ Ztg über den Verlauf der bekannten Fraktions
ſitzung der konſervativen Partei für apokryph und
in ihren Hauptpunkten für unrichtig Aber welche Hanupt
punkte das ſind verräth die Deutſche Tagesztg nicht

Volkswirthſchaftliches
Die Königlich ſächſiſche Regierung hat bekanntlich eine

Reform der Perſonentarife in Ausſicht genommen deren Haupt
punkte wir bereits angegeben haben Mit dieſen Aenderungen
der Perſonentarife wird eine entſprechende Vereinfachung der
ſelben und zugleich die Erzielung einer bei der finanziellen Lage
des Landes und der Eiſenbahnen erwünſchten Mehreinnahme
von etwa 1 Millionen Mark bezweckt Wenn aber ſo die
geplante Reform der Perſonentarife für den innern Verkehr des
Königreichs Sachſen den dortigen Verhältniſſen entſpricht und
zum Vortheil gereicht ſo iſt es doch nicht wahrſcheinlich
daß die anderen deutſchen Staatsbahnen dem Vor
gange baldigſt folgen werden Für die preußiſch heſſiſche
Eiſenbahngemeinſchaft würde wenn man unter einer den
Jntereſſen des Verkehrs entſprechenden Reform ſowohl eine
Vereinfachung als eine Verbilligung des Verkehrs verſteht die
ſächſiſche Neuordunng des Tarifweſens keinen Fortſchritt ſondern
geradezu einen Rückſchritt bedeuten denn für die weitaus
größte Zahl der Reiſenden würden die ſächſiſchen Tarifſſätze in
Verbindung mit dem Schnellzugszuſchlage eine Erhöhung
der Fahrpreiſe bedeuten Es iſt daher mit Wahrſchein
lichkeit vorauszuſehen daß die für den inneren Verkehr des
Königreichs Sachſen in Ausſicht genommene Neuordnung der
Perſonentarife nicht die Grundlage für eine einheitliche Geſtaltung
dieſer Tarife für den ganzen Umfang des Deutſchen Reiches
bilden wird

mm St Louis hat die offizielle Uebergabe des für

rz und
ordan

die deutſchen Gebäude auf der Weltausſtellung M
hierherzukommen
abzuhalten

nöthigen Terrains ſeitens der Ausſtellungsbehörde an die
Vertreter Deutſchlands ſtattgefunden Von Seiten Deutſchlands
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waren zu dem felerlichen Akt erſchienen Geb erungsrathDr Tewa nete bei der St Loniſer Aus
ſtellung Dr F C Rieloff deutſcher Konſul in St LouisBaumeiſter Hermann Knauer und deſſen Aſſiſtent Herr W
Paepper Herr Theodor Jaeckel vom deutſchen Konſulat in
New York und Herr E Hintze vom dortigen deutſchen Konfulat
Präſident Francis von der Ausſtellungskommiſſion und der
Vautendirektor übergaben das Terrain worauf Dr Lewald
daſſelbe entgegennahm und in ſeiner Erwiderung ſich unter
anderem folgendermaßen ausließ Jhre freundliche Handlungs
weiſe meine Herren iſt ein friſcher Beweis dafür daß der
Deutſche Kaiſer und der Präſident der Vereinigten Slagaten
die freundlichſten Beziehungen unterhalten daß die beiden
Nationen einander völlig verſtehen und Hand in Hand in fried
lichem und ehrlichem Wettbewerb danach ſtreben die Wohlfahrt
und den Fortſchritt der Menſchheit zu vermehren in Förderung
der hohen Jdeale deren Erreichung dieſe Ausſtellung anſtrebt

Parlamentariſches
Aus dem Wahlkreiſe Torgau Liebenwerda war

emeldet worden daß Liberale und Konſervative einen gemein
amen Kandidaten für die nächſten Wahlen in der Perſon des

Rechtsanwalts Prüſchenk in Vorſchlag gebracht hätten Dieſe
Nachricht iſt irrig ger die Liberalen kandidirt bekanntlich
der prakt Arzt Dr Bernſtein Charlottenburg in jenem
Kreiſe Jedenfalls hat die betreffende Korreſpondenz National
liberale ſtatt Liberale ſchreiben wollen

Parteinachrichten

Jn Erfurt hat eine Verſammlung der Vertrauensmänner
des Bundes der Landwirther ſtattgefunden in welcher die
Stellungnahme des Bundes bei den nächſtjährigen Reich s
tagswahlen eingehend erörtert wurde Alle Redner ſprachen
ſich dahin ans daß Reichstagsabgeordneter Jakobskötter ſeine
Verſprechungen ſeinen landwirthſchaftlichen Wählern gegenüber
nicht erfüllt habe Es wurde daher einſtimmig beſchloſſen die
Kandidatur Jakobskötter nicht zu unterſtützen
Bevor ein Beſchluß darüber gefaßt wird ob ein eigner Kan
didat aufgeſtellt oder ob die Kandidatur Hans von Moſch
unterſtützt werden ſoll will man erſt die Anſicht der Vertrauens
männer in Ziegenrück hören

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Etat des Reichsinvalidenfonds für dieſes Johr

wurde unter die Einnahme ein Kapitalzuſchuß eingeſtellt der
den des Vorjahres um 14,1 Millionen M überſtieg Es konnte
eine um nahezu 1 Million niedrigere Summe als 1901 aus
dem Beſtande des Jnvalidenfonds entnommen werden weil in
folge beſonderer Verhältniſſe auf eine um 1,7 Mill M höhere
Einnahme ans den Zinſen des Fonds ſür 1902 zu rechnen war
Jn dem Etat des Reichsinvalidenfonds für 1903 wird wie die
Berl Pol Nachr mittheilen ebenſo verfahren werden

wie in dem für 1902 nur wird die Summe welche aus dem
Beſtande des Fonds unter die Einnahme eingeſtellt iſt noch
größer ſein als im laufenden Etat in welchem ſie
ſich auf 31,6 Millionen Mark belief Sie wird nahezu
6 Millionen Mark mehr betragen weil die einmal vorhandenen
günſtigen Umſtände für eine Höherbemeſſung der Zinſeneinnahme
nicht wiedergekehrt ſind Es iſt zweifellos daß die ungünſtige
Finanzlage des Reichs zu einem ſolchen Verfahren zwingt es
iſt aber ebenſo gewiß daß wenn der Rückgriff auf den Jn
validenfondsbeſtand n Deckung der entſtandenen Mehrausgaben
in der bisherigen Weiſe weiter anhielte in verhältnißmäßig
r Zeit der ganze Fonds aufgezehrt

würde
Zur thunlichſten Verhütung von Veſchwerden über die

Stellung ungeeigneter Wagen für Viehſendungen hat der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten neue Beſtimmungen zur
Anwendung bringen laſſen Auch ſollen die Stationen und
Abfertigungsſtellen angewieſen werden die bedeckten Wagen mit
Lüftungsvorrichtungen in den Stirnwänden vorzugsweiſe zur
Viehbeförderung zu benutzen

werden

Syziales
Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat aus Anlaß eines

Einzelfalles erneut entſchieden daß gemiſchten Jnnungen das
Geſellenprüfungsrecht von den Handwerkskammern nicht
ertheilt werden darf

Heer und Flokte
Der Kaiſer will jedes Jahr bei Mainz Kavallerie

Manöver abhalten Wie das Mainzer Tageblatt berichtet
machte der dortige Oberbürgermeiſter Dr Gaßner die Mit
theilung der Kaiſer habe ſich bei ſeiner letzten Anweſenheit in

ainz dahin ausgeſprochen daß er jedes Jahr etwa im Auguſt
gedenke um größere Kavallerie Manöver

Dies ſei auch ein weſentlicher Grund geweſen für

neuen Kaſerne in
ſdie Zuſanimenlennng der 13 er Huſaren und des Vaues der

an z

Das bei Korfſör feſtſitzende Liuienſchiff Wittelsbach
iſt höher auf das Riff heranfgetrieben ſo daß ſich das Abbringen
verzögern wird Dazu meldet ein Telegramm aus Kopen
hagen der Bergungsdampfer der zur Hebung der
Wittelbach dort eingetroffen iſt iſt ebenfalls auf Grund

gekommen Die Bergungsarbeiten werden zwar energiſch be
trieben an der ſchlimmen Lage der Wittelsbach hat bisher
aber noch nichts geändert

Koloniales
Der Geh Regierungsrath Dr Frhr v Danckelmann iſt

von London noch Berlin zurückgekehrt nachdem mit dem
britiſchen Kolonigalamt die Vereinbarung über die Abgrenzung
des Tſchadſeegebietes in techniſcher und ſachlicher Be
ziehung abgeſchloſſen iſt Wie es hinſichtlich des Kivn
gebietes vor einigen Jahren der Fall war hat man ſich jetzt in
London auch über die Punkte verſtändigt die aſtronomiſch feſt
gelegt werden ſollen wie über die Triangulation des betreffendenGebietes Es fehlt nur die Ernenerung der Kommiſſion noch
um mit den Abgrenzungsarbeiten zu beginnen Jn
wenigen Monaten wird mit dieſer Feſtſtellung angefangen
werden

ZTTTd T

Ausland
Zum venezolaniſchen Konflikt

Die Antwort der Mächte
Der Staatsſekretär Hay in Waſhington hat bereits theilweiſe

die Antworten anf den Schiedsvorſchlag von England Deutſch
land und Jtalien erhalten England iſt wie dem Renter ſchen
Bureau telegraphirt wird für ein Schiedsverfahren mit
genügenden Sicherheitsvorkehrungen Deutſchland acceptirt
den Vorſchlag im Prinzip findet aber daß eine Menge kleinerer
Richtigſtellungen zu treffen fei ehe das Uebereinkommen ab
geſchloſſen werden könne Jtalien erklärt ſich für ein Schieds
verfahren wird ſich aber wahrſcheinlich durch Englands und
Deutſchlands Handlungsweiſe beſtimmen laſſen Das Bureau

erfährt ferner man erwarte in London daß die engliſche Antwort
ein Abkommen zur befriedigenden Löfung der Schwierigkeiten
herbeiführen werde wobei die Jntereſſen der Mächte durchaus
ſichergeſtellt ſeien Die aus Caracas kommenden Meldungen
daß Caſtro dem amerikaniſchen Geſandten Bowen umfafſende
Vollmacht ertheilt habe als Vertreter Venezuelas zu fungiren
würden in London bezweifelt da eine ſolche Handlungsweiſe
Caſtro s als gänzlich zwecklos angeſehen werden müßte
Die Mächte wollten in der Schiedsangelegenheit allein
mit der Unton zu thun haben undCaſtro werde in keiner Weiſe befragt werden nicht
einmal bezüglich der Bedingungen unter welchen ein Schieds
verfahren den Mächten vielleicht annehmbar erſcheinen könnte
Nach einem New Yorker Telegramm der Exchange Telegraph
Company geben die drei Mächte in ihren Antworten an Hay
die Korrekiheit des Prinzips eines Schiedsverfahrens zu halten
es aber wegen vieler Umſtände im gegenwärtigen Falle für un
befriedigend Man halte Englands Antwort für die dem
Schiedsverfahren günſtigſte Das amerikaniſche Kabinett berieth
die Erwiderungen und bemüht ſich Caſtro zur Annahme ge
wiſſer Bedingungen ſowie Deutſchland und England zur Nach
giebigkeit in gewiſſen Punkten zu bewegen Jtalien erklärte es
werde ſich den von Deutſchland und England getroffenen Ent
ſcheidungen anſchließen

Die Mächte erklärten daß die Kriegsblockade am
20 Dezember um drei Uhr nachmittags beginnt

Die bekannte amerikaniſche Bankfirma Seligman ſetzt die Ver
ſuche fort wenigſtens eine beſchränkte Garantie der
amerikaniſchen Regierung für eine Bonds
emiſſion zu erlangen die die Forderungen der Mächte gegen
Venezuela einſchließt Manche Kongreßmitglieder ſind dieſem
Plane günſtig geſtimmt da ſie erklären Amerika müſſe ent
weder für die Schulden aufkommen oder dem Vorgehen der
Mächte freien Lauf laſſen

Das deutſche Kriegsſchiff Falke kaperte den venezo
la niſchen Schuner Victoria kappte den Hauptmaſt
deſſelben und überließ das Fahrzeug dann ſeinem Schickſal

Der deutſche Geſandte Herr v Pilgrim Baltazzi erhielt
in La Gugayra die Erlanbniß an Land zu gehen und mit ſeiner
Gattin die bekanntlich weil krank in der deutſchen Geſandt
ſchaft zu Caracas zurückgeblieben war durchs Telephon zu
ſprechen
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Nachdruck verboten

Drei Jahre im Innern Aſiens
Von den furchtbaren Mühſalen und Gefahren ſeiner

Reiſe durch Centralaſien erzählte Dr Sven Hedin der
jetzt in England weilt einem Vertreter von Reuter einige
ſehr intereſſante Einzelheiten Während ſeiner drei Jahre
und drei Tage dauernden Reiſe durch Mittelaſien iſt er
21 Jahre gänzlich von jeder Verbindung mit der Welt ab
geſchnitten geweſen Der ſchwerſte Theil der Expedition,
erzählte er waren meine Erfahrungen in Tibet Während
meiner zweiten Reiſe von Charklik nach Ladakh die acht
Monate dauerte verlor ich infolge der großen Höhen faſt
meine ganze Karawane Selbſt in den Thälern waren wir
höher als auf dem Gipfel des Montblanc Das bloße
Athmen war ſchwer und vier meiner Gefährten ſtarben nur
weil ſie nicht athmen konnten Als wir abends zu unſerem
Lagerplatz kamen fand man zwei dieſer ergedenen Begleiter
ſteif und todt auf ihren Kameelen die anderen ſtarben all
mählich von den Füßen aufwärts ab und ſie waren bis
zum Ende nicht bewußtlos Dieſe Erfahrung war gräßlich
und ſchmerzvoll und die ſchlimmſte die ich je hatte Ich war
nicht derart angegriffen konnte aber nicht geren und mußte

den 3 Tag unbeweglich im Sattel bleiben Selbſt das
Aufknöpfen des Rockes bereitete dem überarbeiteten Herzen
das buchſtäblich dem Brechen nahe war akute n
und Spannung Auch die armen Thiere litten ſehr on
45 Pferden verlor ich 44 und von 39 Kameelen blieben 30
auf dieſen ſchrecklichen Höhen Meine einzige Sicherheit war
vom Morgen bis zum Aufſchlagen des Lagers am Abend
keinen Augenblick den Sattel zu verlaſſen Während dieſer
einen tibetaniſchen Reiſe von 1000 Meilen blieſen eiſige
Winde uns den ganzen Tag ins Geſicht Meine früheren
Erfahrungen mit den Sandwüſten der Takhla MakanWüſte
waren ſchlimm aber eher möchte ich ſie zehnmal ertragen
ehe ich wieder durch Tibet e Die ſchwerſte Wüſten
reiſe war die von Yangikul zum Cherchen Daria Die Ent
fernung betrug 1 g Meilen aber es war ein un
geheures San mit Dünen von 300 bis 400 Fuß Höhe
und wir gebrauchten drei Wochen dazu Die Entfernung
war doppelt ſo groß wie bei meiner Expedition jm

Jahre 1895 als ich bis auf zwei Mann und ein Kameel
meine ganze Karawane verlor Während dieſer letzten Reiſe
fror das Queckſilber faſt das Thermometer zeigte 33 Grad
unter Null aber im ganzen war das Wetter günſtig Jch
hatte nur vier mohammedaniſche Begleiter ſieben Kameele
und ein Pferd bei mir und bis auf ein Kameel kamen wir
alle durch Natürlich trafen wir keine Seele wir waren
die erſten lebenden Weſen die dieſe Wüſte durchquerten
Vier Kameele waren mit Eisblöcken beladen denn es gab
kein Waſſer und zwei trugen unſeren Holzvorrath Hätte
das eine oder andere nachgelaſſen ſo wären wir nicht mit
dem Leben davongekommen Meine Leute waren muthig und
wären mir überallhin gefolgt aber als Tag um Tag die
Sanddünen höher wurden und die Kameele bei jedem Tritt
einen Fuß tief ſanken verloren meine Begleiter den Muth
Wir waren nur halb durch als ſie ſagten wir würden nie
lebend herauskommen Jm geheimen theilte ich ihre
Meinnng beſonders da das Eis und Holz faſt verbraucht
war Plötzlich trat ein Wechſel ein wir waren überglücklich
bei dem Herannahen ſchwerer Schneeſtürme Das hatte jedoch
andere Mühſal Sag da wir kein Zelt bei uns hatten und
morgens beim Erwachen mußten wir uns aus dem Schnee
graben aber er lieferte uns Waſſer ſo daß wir dieſen nie
vorher von einem Menſchen betretenen Theil der Wüſte Gobi
durchqueren konnten Ueber ſeine Erfahrungen bei
Lhaſſa ſagte Sven Hedin Jm Sommer machte ich

ei Verſuche Lhaſſa zu erreichen Jch brach mit zwei
egleitern vier Pferden und fünf Maulthieren auf über

die Größe der Gefahr täuſchten wir uns nicht Als mon
goliſche Pilger zogen wir ruhig dahin ohne zu ahnen daß

ie einzelnen Schäfer und Yakjäger uns ſcharf bewachten
und durch berittene Boten unſere Ankunft in Lhaſſa an

igten Unbehelligt näherten wir uns unſerem Beſtimmungs
ört und kamen an ſchwarzen Zelten vorbei deren Bewohner
argwöhniſch aber freundlich waren So kamen wir bisanf eine Tagesreiſe an Lhaſſa heran wurden in einer
dunklen Nacht aber plötzlich von bis an die Zähne bewaff
neten Tibetanern umringt die uns bei jedem Verſuch uns
zu bewegen zu tödten drohten Unter r befanden ſich
viele Lamas und ein alter ſehr freundlicher Prieſter Jch

meine ſchwarze Brille abnehmen und ſie waren ſehr
überraſcht doß ich dunkle Augen hatte denn ſie hielten

mich für einen Engländer der blaue Augen haben müßte
Nach fünf Tagen ſtrenger Gefangenſchaft kam der tibeta
niſche Gouverneur mit 67 hohen Würdenträgern angeritten
Sie beſtanden auch darauf daß ich Engländer wäre der
Dalai Lama hatte eine Botſchaft geſandt daß ich gut be
handelt und koſtenlos mit allem was ich brauchte verſehen
aber getödtet werden ſollte wenn ich wieder nach Lhaſſa
zu kommen verſuchte Dann ließen ſie uns frei und be
gleiteten uns bis zur Grenze von Naktohu Trotzdem machteich von andetswoſer mit meiner Karawane einen zweiten

Verſuch wurde aber drei Tage vor Lhaſſa von 500 gut
bewaffneten Reitern aufgehalten Auch diesmal ließ meine
Behandlung nichts zu wünſchen übrig und die Truppen
folgten uns zehn Tage um einen dritten Verſuch zu ver
hindern bin überzeugt daß kein Europäer auch nicht
verkleidet in Lhaſſa eindringen wird da die Wachſamkeit
jetzt natürlich noch größer iſt Die Stätte des alten Lob
Nor iſt nur eine ausgetrocknete Senkung Die Einöde iſt
ſchrecklich man ſieht kein Zeichen organiſchen Lebens Am
nördlichen Ufer entdeckte ich zerſtörte Tempel und Häuſer
mit hohen Thürmen Jch fand vier Dörfer in einer ge
raden Linie nur wenige Meilen voneinander entfernt Da
waren Ueberreſte breiter Straßen und einige Tempel müſſen
nach den Ruinen zu ſchließen ſehr ſchöne Bauten geweſen
ſein Unter den Ruinen fand ich Wagenräder eiſerne Aexte
große Thonkrüge und viele 1600 Jahre alte Manuſkripte
in gewöhnlichem k Die gebleichten Ueberreſte
rieſiger Wälder erhöhten noch den Eindruck der Einſamkeit
Viele todte Bäume ſtanden aufrecht die meiſten aber lagen
auf der Erde Sie waren ſo ſpröde wie Glas Zweifellos
gab es vor 1600 re eine große Poſtſtraße von Peking
nach Kaſchgar wahrſcheinlich die längſte der Welt Jn
OſtTibet entdeckte Hedin ein Todtes Meer Es iſt
ſehr ausgedehnt aber nicht v tief Jch befuhr ſein
Waſſer in meinem kleinen zuſammenlegbaren Boot bei
r Wiches Stürmen in denen wir faſt unſer Leben ver
oren Es enthält unglaublich viel Salz und eine un
ebrochene Kruſte dem Boden Unſer Boot Ruder
leider alles war ſchneeweiß und auf den Boden ver

mgegend war eine entſehliche Wüſte
Waſſer bildete ſich zu weißen Kügelchen Die ganze
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Die r Regierung erlaubte den Mannſchaft enbleibt natürlich die hieſige
des engliſchen Kreuzers Jndefatigable zum Cinkauf
von Lebensmitteln an Land zu kommen

Die Revolutionäre nahmen Riochico und Tucacas ein und
nitten der Stadt Coro die Waſſerleitung ab Caſtro s
ruppen die nur in geringer Zahl in jener Gegend operirten

zogen ſich zurück
Rußſtland

Wie verlautet ſoll heute die Verabſchiedung Pobie
donoßzews als Oberprokurator des Heil Synods im
Reglierungsboten veröffentlicht werden

Serbien
Wie verlautet wird der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Graf

Lamsdorff der auch in Belgrad einen Beſuch machen wird
ein eigenhändiges Schreiben des Zaren an den König
Alexander überbringen Näheres über ſeine anſcheinend ſehr
ichtige Miſſion weiß man nicht Graf Lamsdorff iſt überhaupt

der erſte ruſſiſche Miniſter des Aeußeren der Serbien beſucht
Mexiko

ung Mexiko ſtürzte Präſident Diaz und verrenkte ſich den
rin

Provinzialnachrichten

Merſeburg 20 t Vater ländiſcher Frauen
verein Geſtern fand im Kreistagsſaale hierſelbſt die dies
jährige Mitgliederver ſammlung des Vaterländiſchen Frauen
vereins für Merſeburg Land ſtatt der den Kreis Merſeburg
mit Ausnahme der Städte Merſeburg und Schkeuditz umfaßt Der
Verein zählt zur Zeit 917 Mitglieder mit 2226,50 M Jahres
beiträgen Davon entfallen auf die Ephorie Lauchſtädt 266 Mitglieder
mit 739,50 M Jahresbeitrag auf die Ephorie Lützen 400 Mit
lieder mit 863 M Jahresbeitrag auf die Ephorie Merſeburg
and 124 Mitglieder mit 331 auf die Ephorie Schkeuditz

129 Mitglieder mit 293 M Jahresbeitrag Dieſe Beiträge
gehen an den Provinzialverband zu Magdeburg Der Verein
hat drei Gemeindeſchweſtern in Lauchſtädt Lützen und Dürren
berg angeſtellt die mit großem Segen arbeiten Außerdem
werden nach Bedürfniß Unterſtützungen gewährt Das Ver
mögen des Vereins iſt durch Zuwendungen verſchiedener Art
und durch den Ertrag der im Sommer veranſtalteten Lotterie
auf 2000 M gewachſen Als neue rn ſind in den Vor
ſtand eingetreten Frau Paſtor Duval Benndorf Fran Paſtor
Cremer Zwerpnen Frau Paſtor Ballin Spergau Es wurde
beſchloſſen ſerlkens des Vereins weibliche unverheirathete Dienſt
boten welche längere Zeit bei Vereinsmitgliedern in Stellung
geweſen durch Verleihung von Ehrengeſchenken auszuzeichnen
Der gedruckte ausführliche Jahresbericht erſcheint demnächſt

Lanchſtädt 19 Dez Schiller s Wohnung Die kleine
bisher unangetaſtet gebliebene Wohnung Schiller s deren Ein
richtung findige Amerikaner für die Weltausſtellung zu St Louis
zu erwerben verſuchten wird infolge der Bemühungen des Pro
vinzial Denkmals Konſervators Dr Döring Magdeburg bis auf
weiteres hier unverändert bleiben Man hofft Mittel aufzu
bringen um das kleine Zimmer des Dichters für die Nachwelt
zu erhalten und vor Entweihung zu ſchützen

e Durchwehna Kr Bitterfeld 19 Dez FeuersbrunſtAm vorgeſtrigen Tage gegen Abend 6 Uhr brach in dem
Gehöft des hieſigen Ortsſchulzen eine Feuersbrunſt aus die das
Wohnhaus des Beſitzers total zerſtörte Glücklicherweiſe konnte
die Gefahr auf den Herd des Brandes beſchränkt werden
Ueber die Entſtehung des Feuers iſt bis jetzt noch nichts Näheres
ermittelt worden

Aſchersleben 19 Dez Zur Einſtellung der Sing
umzüge der Kurrendeſ theilt Herr Oberpfarrer Timann
mit daß dieſe erfolgt ſei weil durch ärztliche Unterſuchung feſt
geſtellt wurde daß mehrere der Knaben infolge der An
ſtrengungen beim Singen auf der Straße halskrank geworden
ſeien Am 13 Oktober d J habe dann außerdem die Polizei
Verwaltung die Singumzüge der Kurrendaner verboten und
zwar auf Grund der Polizei Verordnung betr den öffentlichen
Verkehr ſchulpflichtiger Kinder vom 17 Dezember 1880 Da
auch ich, ſchreibt der Herr Oberpfarrer weiter den Wegfall der
Singumzüge ſehr bedauern würde und die angezogene Ver
fügung nicht für auf den vorliegenden Fall zutreffend erachte
habe ſich die Angelegenheit meiner vorgeſetzten Kirchenbehörde
unterbreitet Da ein Beſcheid darauf noch nicht eingegangen iſt

ung vorläufig in Kraft
es konnte eben auch dieſem Grunde eine Mittheilung über
die Aufhebung der Kurrende an die Bürgerſchaft bisher nicht
ergehen ſondern mußte bis er definitiven Entſcheidung ver
ſchoben werden Das Tabl fügt dem hinzu Seit dreiMenſchenaltern und mehr haben hier die Kurrendaner durch
ihren Geſang erfreut und niemals hat vordem jemand daran
gedacht daß der Geſang einmal ver verboten werden
könnte Es muß da eine direkte Gegnerſchaft des Geſanges
der Knaben im Spiele ſein denn ſonſt mußte der ſchon 1880
erlaſſenen Feuer doch wohl ſchon etwas früher
als 22 Jahre nach ihrem Erſcheinen Geltung verſchafft werden
Wir können deshalb nur hoffen und wünſchen daß der Herr
Oberpfarrer mit ſeinem Einſpruch Erfolg haben möge und daß
wir die jugendfriſchen Stimmen unſerer Kurrende bald wieder
zu hören bekommen

Fisleben 19 Dez Neues ſtädtiſches Krankenhaus
Der Magiſtrat zu Eisleben hatte beantragt der Kreistag wolle
beſchließen entweder die mit 500,000 Mark veranſchlagten Koſten

für die Erbauung des neuen ſtädtiſchen Krankenhauſes zu Eis
leben zur Hälfte auf Kreismittel zu übernehmen oder der Stadt
Eisleben dauernd eine jährliche Entſchädigung von 10,000 Mark
aus Kreismtteln zu zahlen in beiden Fällen gegen die Ver
pflichtung der Stadt Eisleben die Hälfte der in dem neuen
Krankenhauſe vorhandenen 70 Betten für Kranke aus dem
Mansfelder Seekreiſe bereit zu halten Der Kreis Ansſchuß
hat es mit Stimmenmehrheit abgelehnt die Annahme des An
trages der Stadt Eisleben in ſeinem vollen Umfange zu befür
worten Jn der geſtrigen Sitzung des Kreistages des Mans
felder Seekreiſes erklärte nun der Hausminiſter v Wedel zu
der Angelegenheit der Kreistag müſſe erſt wiſſen wie viel
Betten er brauche und was ein Bett koſtet Das allein gebe
eine ſichere Grundlage Die Vorlage ſei nicht genügend vor
bereitet Er beantrage daß der Kreisausſchuß in Gemeinſchaft
mit den ſtädtiſchen Behörden dieſe beiden Fragen prüfe Dieſer
Antrag wurde widerſpruchslos angenommen ſo daß die An
gelegenheit den nächſten Kreistag nochmals beſchäftigen wird

R Eisleben 19 Dez Beſcheerung Heute nachmittag
wurden im großen Saale der Terraſſe 350 Kinder der ſtädtiſchen
Freiſchule durch Fürſorge des Kollegiums derſelben reichlich mit
praktiſchen Gegenſtänden beſcheert eine anſehnliche Weihnachts
ſtolle mit Honigkuchen Aepfeln und Nüſſen fehlte ſelbſtver
ſtändlich nicht Herr Paſtor Jordan hielt eine herzliche Weih
nachtsanſprache Vor und nach dieſer ſangen die Schülerinnen
der erſten Mädchenklaſſen der zweiten Bürgerſchule dreiſtimmige
Weihnachtslieder

a Vom Broxken 19 Dez Wetterbericht Unter dem
Einfluß der von England her über den ſüdlichen Theil der

Skandinaviſchen Halbinſel hinziehenden ſehr tiefen barometriſchen
Depreſſion nahmen die ſüdweſtlichen bis weſtlichen Winde noch
an Heftigkeit zu und erreichten am Mittwoch mittag Ge
ſchwindigkeiten bis zu 30 Metern in der Sekunde Gleichzeitig
brachte die ſich nähernde Depreſſion ein Steigen des Thermo
meters bis 3 Grad und Regenfälle mit ſich die bis gegen
Abend anhielten Dann fiel wieder das Thermometer und
ſchwankte zwiſchen 2 Grad und 5 Grad Jn der Nachtlegte ſich der Wind etwas und am anderen Morgen begann
Schneetreiben das mit kurzen Unterbrechungen bis heute vor
mittag fortdauerte und die Kuppe mit einer beträchtlichen
Schneedecke bedeckte Geſtern abend nahm mit einer neuen ſich
nähernden Depreſſion der Wind wieder an Heftigkeit zu er
reichte eine Geſchwindigkeit von 20 Metern in der Sekunde
und räumte in kurzer Zeit mit der Schneedecke auf nur im
Schutze des Brockenhauſes und am Fnuße der Kuppe hohe
ar hinterlaſſend Nachdruck auch auszugsweiſe unter
agt

3 Genthin 19 Dez Vom Zuge zermalmt Ver
brüht Jn der Nacht zum 18 d M bemerkte der auf Halte
ſtelle Caderſchleuſe ſtationirte Bahnwärter einen Menſchen auf
den Geleiſen den er fortwies Als kurz darauf ein Güterzug
die Halteſtelle paſſirte ſprang der 20 jährige Mann über die
Barrière direkt vor den Zug deſſen Maſchine ihn zu Boden
ſchleuderte worauf ihm das eine Beiu vom Leibe getrennt und
das andere zweimal gebrochen wurde Der Bahnwärter legte
mit Hilfe von Nachbarn dem Schwerverletzten der das Bewußt
ſein nicht verloren hatte und angeben konnte daß er Gnoſchack
heiße ſowie bat man möchte ſeinen in Schneidemühl wohnenden
Eltern Nachricht geben einen Nothverband an worauf er mit
dem nächſten die Strecke paſſirenden Eilgüterzuge hierher trans

E

porlirt wurde Jm Johanniterkrankenhans wurden ihm bei
Veine am n Verlauf einer Ftande erlag er jed
ſeinen g ßlichen Leiden Jn Pritzerbe verunglückteeinigen Tagen das Jahre alte Töchterchen des MRaurers n
bei Abweſenheit der Mutter die Botendienſte verrichtete des
durch daß es in ein Gefäß mit kochendem Waſſer fiel

A Worbis 19 Dez Ver ſchwunden iſt ſeit dem 30 N
der Cigarrenmacherlehrling Franz Weinrich 16 Jahre alt a
Ferna bei Worbis Er hat ſich an obigem Tage in ein
leichten mr aus der elterlichen Wohnung entferrohne bisher zurückznukehren Man vermuthet daß dem Ver
mißten ein Unfall zugeſtoßen iſt

Ordens ver leihnungen Verliehen wurde Dem landwirlhchalk
lichen Aufſeher Anton Kieler zu Haleborn im Kreiſe Wanzleben und d
Nachtauſſeher Auguſt Schrader zu Hötensleben im Kreiſe Nenhaidensle
das Allgemeine Ehrenzeichen

Deſſau 19 Dez Der Eintritt des Herrn Staats
miniſters v Dallwitz in die Geſchäfte ſteht am 1 Februar
nächſten Jahres bevor ihm werden mit dieſem Tage auch die
Funktionen des Herzoglichen Hausminiſters übertragen

Cöthen 19 Dez r 77 ges Ein Wagen der
Schultheißbrauerei wurde geſtern abend auf dem Ueberwege von
Großbadegaſt über die Kleinbahn nach Cöthen von einer einzelnen
Lokomotive zertrümmert Menſchen wurden dabei nicht verletzt
Der Bierfahrer behauptet ſchuldlos zu ſein er will weder die
Lokomotive bemerkt noch ein Warnungsſignal gehört haben
Die eingeleitete Unterſuchung dürfte das weitere feſtſtellen S

J St Andreasberg 19 Dez Eine Geſellſchaft s
re iſe nach dem Harz im Winter unternimmt das C Stangen ſche
Reiſebureau Es iſt die Zeit gewählt in welcher unſer ivelt
berühmtes Winterfeſt ſtattfindet die Geſellſchaft will an ſämmk
lichen Veranſtaltungen theilnehmen Hierauf folgen noch
Partien nach Härzburg Goslar Klausthal Zellerfeld
Oſterode uſw

Jenag 19 Dez Der Umbau des Stadttheaters
wurde im Gemeinderath geſtern wiederholt nur als eine Frage
der Zeit bezeichnet Man ſtellte für den Umbaufonds 2500 M
ein und gab der Hoffnung Ausdruck daß der Fonds dem Kom
merzienrath K Köhler bereits 5000 M Krſtiet hat recht bald
noch weiteren Zuwachs durch reichliche Zuwendungen von
Gönnern der Kunſt empfangen möge Ein Neubau der etwa
e Million erfordere und die Nothwendigkeit einer jährlichen

ubvention von 5000 8000 M im Gefolge haben würde wurde
en als zu koſtſpielig und außer Betracht liegend

ezeichnet

Rudolſtadt 19 Dez Auch ein Wohlthäter Bei
dem hier am Bache wohnenden Porzellanformer Guſtav Jacobi

der Name verdient ausdrücklich genannt zu werden
erfchien vor kurzem ein reiſender Handwerksburſche J gab
ihm eine Kleinigkeit und rieth dem Reifenden ſich von der
Polizeiwache noch die Verpflegung zu holen Der Kunde
folgte dem Rath ging auf die Wache und fand dort zu ſeinem
Erſtaunen ſeinen Wohlthäter ſchon vor Es folgte nun eine
Anzeige und anſchließend daran eine Verurtheilung des reiſenden
Arbeiters zu 8 Tagen Haft wegen Bettelns

S Koburg 19 Dez Eine anerkennenswerthe
Arbeiter Fürſorge will die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe
damit bekunden daß ſie den Minderbemittelten die jedoch Bei
träge zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung zahlen müſſen
zum Bau von Arbeiterwohnhäuſern Gelder zu einem billigeren
Zinsfuß und zwar zu 3 Prozent hergiebt Die Mittel hierzu
werden von der Thüringiſchen Verſicherungsanſtalt in Weimar
aus den bezahlten Verſichernngsbeiträgen zur Verfügung ge
ſtellt Die Beleihung der Wohnhäuſer wird jedoch noch davon
abhängig gemacht daß letztere geräumige und geſunde Woh
nungen enthalten Dadnurch daß die Arbeiter außer den Zinſen
noch eine jährliche Tilgung zahlen können ſie in kurzer Zeit in
den Beſitz eines ſchuldenfreien Hauſes gelangen

Dresden 19 Dez R Befinden des durch ſeine
Schweſter vergifteten hieſigen jungen Kunſtmalers Dorth iſt
erfreulicherweiſe nicht ſo ſchlimm als es in der letzten Zeit in
verſchiedenen Zeitungsnotizen gemeldet wurde Die drei den
Kranken behandelnden Aerxzte erhoffen ſeine vollſtändige Ge
neſung nachdem ſie denſelben am letzten Freitag infolge eines
heſtigen Erbrechens und eines daraus irrthümlicherweiſe ge
folgerten Darmbruchs aufgegeben hatten
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Povorauyte

Jagdwesten
f Herren V M 7 bis 1,25

Pelzwaaren
J in unübertroff Aus wahl

Normalwäsche
Hemden St 4 bis 65 Pf f Herren v A 3,50 bis 50 Pf Herren V M 3,50 bis 35 ff Damen Glaé 85 Pf an f Herren M z bis 25 P

Hosenträger Kragens
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Handschuhe Kravatten

Woeies ges De M 10 b 90P f Kinder Dtz M 3 bis 50 Pf

Abgep Robe
6 Moeter

Warp von M 1,50 an

Abgep Robe
6 Moetoer

in allen Preislagen

e ÄXnAbgep Robe
8 Moetoer

Blaudruck v M 2 anGingham v M 1,80 an

in reicher Auswahl

bsgep Robe
6 Moeter

bis zur elegantesten Art Stück von 70 bis 8 Pf

Oberhemden Serviteurs Regenschirme Unterröcke Schürzen Plaids Kapotten
für Herren M 5,50 bis 2,50 f Herren M 1,75 bis 25 PF von L 15 bis 1,25 f Damen v M 30 bis 1,00 Tändelseh v 2 25bis0,251 von BI 12 bis 95 Pf E Damen A 4,75 bis 85 P

KRopfshawls Ballkragen Ballstoffe Ballblumen Fächer Federboas Pompadours
von der eleg Art bis 68 Pf von M 36 bis 3,75 in allen Arten u Preislag Garnituren v M 10 bis 0,85 von M 12 bis 45 P von M 25 bis 50 Pf von AI 8,50 bis 38 Pf

Teppiche Vorleger Portièren Tischdecken Reisedecken Tülldecken Sophakissen
in allen Grössen u Preislag u Felle v M 25 bis 38 Pf das Paar V M 30 bis 2,50 Fantasie v A 18 bis 1,50 von M 36 bis 3,00 u Läufer in allen Preislag von Al 9 bis 35 P

Taschentücher Taschentücher Tischtücher Thee Gedecke Prunk Gedecke l HIandtücher Wischtücher
Stück v 40 Pf bis 3Pk

Abgep Robe
6 Meter schwarz

Fantasie V M 4,50 anWo e farbig v A 3,00 an

Abgep Robe
6 Meter

Fantasie V M 3,00 an

Abgep Rohbe
6 AMeter

Halbtueh V A 2,50 an
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Wndhr Voclherlo e n 50 lin 1 n 30 n

Inwlin
Löwlor Spieh

in einfacher u eleganteſter Ausführung

Wringmaschinen Warmfiaschen zu
GErſtes Geſchäft

Leipzigerstr
am Thurm

PVernspr 1226

Burghardt Becher
Deutſchlands größtes Special Geſchäft

S Mitgied des Knabntt espar Vereins

Kindor Raſſoesorvioo
von 1 Mark an bis 9 Mark

Zu Weihnachts Geſchenken
I KRohlenkasten Reibmaschinen Küchenwaagen

bekaunt billigen Preiſen

Zweites Geſchäſt
Oleariusstr

am Hallmarkt

Vernspr 1226

10 arfpart Jeder beim Einkanf der einen
wirklich ſoliden

e SoS Hoſe Auzug Ueberzicherchlafrock Weſte Knaben Anzug
von mir kauſt

A W erhBräderstr 2 Hallorig

Lokomobilen 30 20 8 7 n 3 Pfd
Dampfanlagen 20 10 8 6 u 4 Pſd
Damvpfmaſchinen 60 20 10,8,6 u 4 Pfd
Dampfkeſſel 38 28 12 und 8 qm Heizfl
PVetroleummotor 8 Pfd Gasmotor
2 Pfd Abrichthobelmaſch Drehbänke
Bohrmaſchinen Pumpen Venlile
Feldſchuleden TransmiſſtonstheileTrelbriemen und Gasrohre verkauſt
Hermnnn Eisentruut Meckelſtr 24

Wer für amerikaniſche Rühmaſchinen ſein
Geld zum Lande hinanswirft uuntergräbt

den deutſchen Volkswohlſtand und
ſchädigt ſich ſelbſt

Phönix Väbmaschinen
Pkalf
ſind von dem Guten das Beſte und werden von

keinem in noch ausländiſchen Fabrikat übertroffen
Vertreter Gr Steinſtr G7H Schoöning, Ecke Schimmelſtraße

Neparatur Werkſtatt z alle Fabrikate

Berudorler

Alpacca Silber
Bestecke und Tafelgeräthe

Vollkommenster Ersatz für eehtes Silber

n dS

e r

Verkaufsstelle

Wilh Ieckert
Ar Ulriehstr 62

Gesa ngbücher
in allen Preislagen empfiehlt

Albert Heubert
Buoch und ee Postsirasse 7Chamotte Fabr ik

von

hebrüder Zaensch Dötan
Telepb 1137, Geſchäftsgründung 1872

Chamotte Wagren für alle gewerblichen Zwecke je nach Be
darf u Zeichningen Chamotte Mörtel fachgemäß bereitet zum
Verbrauch fertig unſentbehrlich Chamotte Steine hechfeuer
feſt div Marken Eigene Gruben hochfenerf Bennſtedter
Thones und hochfenerf Caolin Offerten mit Probeſtein

Koſten Anſchläge gralis

Moderner Schmuck
Es bitten die Gegenstände

mit Preisangabe
im Schaufenster zu beachten

Wratzke 8 Steiger
Edelschmiede Poststr

S

S Damenatferrenf elze

t Muffen
Colliers

re aller Art
empfiehlf

S Chr Voig t
Wie

Schmeerstr 21

Zum bevorſtehenden Jahreswechſel
empfiehlt

Kalencienr aller Art
Otto Hendel Buchhandlung

Markt 24 Ecke Natbhansſtraße

h

2

Die Jetzt vogh worhadeven

Sommer u Winter
Stoffreste

welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben ſind
werden ſoweit der Vorrath reicht in den Vormittagsſtunden

von 12 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr im
Ganzen und Einzelnen zu außerordentlich billigenPreiſen verkauft

Gebr Sernau Müäntel Fabrit
Gr Ulrichſtraße 54 II

Für den Anzeigentheil vergul wortlich J V A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Carl Vnger

e Hulle a S Se 2 l n i 11 vo e S

gicher
lich kauſt man am preiswertbheſten

W äc Hüänaeaze
ſowie ſämmtl Saiten Juſtrumente
deren Beſtandtheile als Kaſten Vogen
u F w beim
Geigenbauer RR Eunger

Geiſtſtraße 64
Eingang Neumarktſtraße

in reichſter h
iano0 Rich Ritter vanLeipzigerſtraße 7 3

Schlafrörkte
elegant und billig

empfiehlt

Otto Eduno
Leipzigerſtraße 36

Schlafröcdke
etwas angeſchmutzt

verkauft weit unter Preis
O

e

rianosSessel
i anNoten Eiageren

J 7über denn
nen gelten

wird rn gegeben

falls dieser Träger
reisst oder bricht

im Gebrauch
vor I Januar 905
Jeder Trägor ist

gestempelt
Garantirt

bis 1 Januar 1905

Fanr D 00 i
ompfiehlt

M Schnee Nachf
A Ebermann

Fernspr 2657
e

jeder Art u Gröſte
rahmt in allen Preié
lagen und Ansfüh
rungen nunr billigſt

Gr bstr 81

Kkich Kehneicer

Fider

Das meiſte Geld zahlt für com

plette Wohnungsé r Contoru Re ledriol Einrichtungen cre drich Peileke
Telephon 2450, Geiſtſtraße es

Mit 3 Beiblättern
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